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Swanda f. (ahd.) ,ein durch swenden gewonnenes Stück
Land 4

A. Aschbach (Ot): 1707 dt. diesseitss der schwärme (LHA Ko 182/109, 209),
1761 dt. diesseits der schwärm / avf der schwahnen (LHA Ko 24/941, 1), o
Aufdem Schwan ['ofm Jvan]. Berthelming (Fe): 1721/22 or. frz. schwanmatt /
klein schwanmatt / klein schwannmatt / klein schwan matt / schwannfeldt (AD
Mos E depot 69 1 G 1), 1722 or. frz. klein schwannmatte (AD MM B
11772/3, 77), 1722 or, frz. schwannfeldt,AD MM B 11772/3, 93), 1722 or.
frz. schwannmatt (AD MM B 11772/3, 97), 1722 or. frz. klein schwanmatt
(AD MM B 11772/3, 98), 1722 or. frz. schwanfeld (AD MM B 11772/3, 219),
1722 or. frz. schwan (AD MM B 11772/3, 225), 1722 or. frz. schwann matt
(AD MM B 11772/3, 454), o Schwannmatt ['Jvomat], Klein schwannmatt
['klein Jvomat]. Bliesen (SW): o In der Schwann [in dem Jvan]. Bruchhof-
Sanddorf (Hb): 1564 kop. ca. 1564 dt. biss oben auffdie schwanne (SCHARF
Stella, 73). Dalem (Bv): 1718 or. frz. schuannen / au dessous de schuanen
(AD Mos 4 E 119), o Schwanen ['Jvanon], Schwaner fourr [Jvann Tum],
Dirmingen (Ot): 1741 dt. auf der schwann / auf der kahlschwann / kahl-
schwannerhiimes / vornen an der kahlschwannerhümes / aufder schwann bey
simmerbirgen (GEB), 1 770 or. dt. aufder schwann / aufder kahlschwann / in
der kahlschwann / die kahlschwanner humes l aufkahlschwanner humes / auf
der kahlschwanner humes / vornen an der kahlschwanner humes / auf der
schwann und bei simmer brünngen (GEB), o Auf der Schwann [of dn Jvan],
Auf der Kahlschwann [of dt? 'kailjvan], Kahlschwannerhümes [di 'ka:ljva:n],
Vor der Kahlschwannerhümes [fom di; 'ka:ljva:n], Vorn an Kahlschwanner¬
hümes [fom de 'ka:ljva:n], Aufder Schwann bei Sennebürgen [of dn Jvan bei

zenobenjo], Aufder Schwann hinter Odenborn [of dt? Jvan], Gehweiler (SW):
vor 1500 dt. in amßwiler schwanden (LHA Ko 54 S/1358), 1546-1699 dt. in
amswillerschwanden (GEB). Grostenquin / Großtännchen (Gt): o Schwan
vies ['Jvo:nvi:s]. Grügelborn (SW): o Auf der Schwann [of dem Jvan], Han-
gard (Ot): 1 768 dt. am schwand-rech / der schwandrech (GEB), o Im
Schwandreck i -Rech ['Jvandreg]. Hofeld-Mauschbach (SW): 1753 dt. aufder
schwann (StA Tr Nachlaß MAX MÜLLER, 460), o Auf der Schwann [of de
Jvan], Im hintersten Schwann [en de hennjt 'Jvan]. Homburg (Hb): 1464 dt. uf
der swane (GEB), 1564 kop. ca. 1564 dt. biss oben auff die schwanne
(Scharf Stella, 73), 1596 dt. vff der schwanen (GEB). Jägersburg (Hb):
1564 kop. ca. 1564 dt. biss oben auffdie schwanne (SCHARF Stella, 73), 1572
kop. dt. der bredersche schwander weiher (LA Sp F 1/39 fol 1 lOv). Kleinott-
weiler (Hb): 1464 dt. uffder swanne (FS Kleinottweiler, 28), 1593 dt. in der
schwann l uff der schwanden (FS Kleinottweiler, 28), o Schwannenfeld [lat]
Jvan], In der kurzen Schwann [in du kunts Jvan]. ln der langen Schwann [in du
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